
Ab Bahnhaltepunkt Gumpenried-Asbach an der Waldbahnlinie 
RB 38 gibt es zwei Varianten, um den Schwarzen Regen, eine 
der letzten unberührten Flusslandschaften im Bayerischen 
Wald, zu erkunden:
Bei der 7 km langen Tour nach Teisnach führt der Flusswan-
derweg (Markierung ist eine Welle „≈“) auf der Flussseite
gegenüber der Bahnhaltestelle flussaufwärts bis zum Weiler 
Öd, dann weiter auf dem Flusswanderweg bis nach Teisnach. 
Hier gibt es gemütliche Einkehrmöglichkeiten und die Züge 
der Waldbahn fahren jeweils zur vollen Stunde in Richtung 
Viechtach und Gotteszell zurück.
Die 9 km lange Tour nach Schnitzmühle verläuft auf der
linken Flussseite flussabwärts immer auf dem Flusswander-
weg. Nach etwa 4 km Flussbegleitung geht es weiter über 
Felder und Wiesen zum Liebestal, wo man der Aitnach bachab-
wärts bis Fischaitnach und zur 
Bahnstation Schnitzmühle folgt. Von 
hier fährt die Waldbahn stündlich 
zur Minute 18 nach Viechtach und 
zur Minute 41 in Richtung Gotteszell. 
Auch hier kann man die Wanderung 
mit einer gemütlichen Einkehr ab-
schließen. 
Sitzplatzempfehlung: In Fahrtrichtung 
Viechtach hat man auf der rechten 
Seite den besten Blick auf den Fluss! 

Die Buchberger Leite, in der sich Saußbach und Reschbach zur 
Wolfsteiner Ohe vereinigen, ist eine Klamm, die mit gewalti-
gen Felsformationen und wilder Ursprünglichkeit als eines der 
schönsten bayerischen Geotope gilt.
Ausgangspunkt für die rund 8 km lange, einmalig schöne und 
konditionell nicht besonders anspruchsvolle Wanderung ist 
der Busbahnhof Freyung. Dieser ist mit der Schnellbuslinie 100 
(Grafenau-Freyung-Waldkirchen-Passau) und mehreren Neben-
linien gut zu erreichen. Ab hier an der Ampel nach links und 
weiter über die Passauer Straße bis zur Abzweigung Freibad 
(rechts). Ab hier führt der Weg mit der „roten 3“ entlang des 
Stausees über den Zusammenfluss von Sauß- und Reschbach 
durch den oberen Teil der Buchberger Leite und den Felstunnel 
bis zum Carbidwerk. Dort geht es auf der „roten 3a“ weiter 
durch den unteren Teil der Wildklamm. Ein besonderes Erleb-
nis ist die Querung der Klamm auf einer Hängebrücke, bevor 
Ringelai, das Ziel der Tour erreicht wird.
Von Ringelai (Haltestelle „Brücke“ am Ende des Wanderwegs) 
geht es mit der Linie 101 zurück nach Freyung (z.B. an Schulta-
gen um 15:45 Uhr, bzw. in den Ferien und am Wochenende mit 
dem Rufbus um 14:45 Uhr), Fahrtzeit rund 10 Minuten.
Sehr reizvoll ist die Wanderung auch flussaufwärts ab Ringe-
lai, wobei man dann für den Rückweg nach Freyung auf keine 
exakten Busfahrzeiten achten muss. Nach Ringelai fährt der 
Rufbus 101 (nur nach Anmeldung) ab Freyung Busbahnhof, z.B. 
Mo-Fr um 10:05 Uhr, bzw. am Wochenende um 11:05 Uhr.

Flusswanderweg Teisnach – 
Gumpenried – Schnitzmühle

Buchberger Leite: Eine wildromantische 
Schluchtenlandschaft
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Diese etwa 9 km lange Tour im ältesten Nationalpark Deutsch-
lands startet an der Wanderwegübersichtstafel an der Sag-
wassersäge entlang der Markierung Hauptwanderweg in Rich-
tung Felswandergebiet. Auf den Markierungen „Haselhuhn“ 
und „Eisvogel“ durchquert man das mystische Felswanderge-
biet bis zum ersten Aussichtspunkt „Kleine Kanzel“. Ein kurzer 
Stichweg führt hinauf zur „Großen Kanzel“, einem idyllisch ge-
legenen Aussichtsfelsen mit Gipfelkreuz und wunderschöner 
Fernsicht. Nach diesem lohnenswerten Abstecher folgen wir 
dem Wanderweg „Eisvogel“ Richtung Norden bis zu Steinbach-
klause. Von dort immer dem „Steinbach“, flussabwärts, vor-
bei an kleinen Wasserfällen, bis nach Mauth. Am Ortseingang 
Mauth sorgt der Naturbadesee Reschbach für eine erfrischen-
de Abkühlung. Weil man schon sehr viel Glück haben muss, um 
einen Fischotter in freier Wildbahn zu sehen, hat man in der 
Ausstellung im Otterhaus Mauth Gelegenheit, sich über diesen 
schwimmenden Räuber zu informieren. 
Die Haltestelle Sagwassersäge erreicht man mit dem Fins-
terau-Igelbus (Linie 603) ab Spiegelau, Bahnhof zweistündlich 
(zwischen 7:45 und 15:45 Uhr, sowie 16:45 Uhr), bzw. aus Rich-
tung Finsterau (zwischen 8:27 und 18:27 Uhr). Am Nationalpark-
zentrum Lusen besteht Umsteigemöglichkeit zum Lusenbus 
(Linie 602) aus/nach Grafenau oder Waldhäuser. Zusätzlich 
besteht in Spiegelau Anschluss zur Waldbahn RB36 aus/nach 
Zwiesel bzw. Grafenau. 

Durch den Nationalpark: 
Felswandergebiet – Otterhaus in Mauth
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Tour zu den Sankt Englmarer 
Freizeiteinrichtungen
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Ausgangspunkt der etwa 14 km langen Etappe (Frauenau - 
Spiegelau) des „Gläsernen Steigs“ sind die Gläsernen Gärten 
am Glasmuseum in Frauenau. Vorbei am Bahnhof Frauenau 
führt der Weg mit der Markierung „Glasmacher“ aus dem 
Ort hinaus. Bachaufwärts, entlang der Flanitz, und parallel 
zur Waldbahn, wird nach gut 4 km der Weiler Flanitzhütte 
erreicht. Vorbei an der Streusiedlung Althütte führt der Weg 
über das Schneiderbachtal und hinauf zur Fatima-Kapelle 
nach Klingenbrunn. Ab hier verläuft der Weg parallel mit dem 
Pandurensteig nach Spiegelau. Die Glasgeschichte der Region 
kann auf dem Gläsernen Steig auf weiteren 13 km über St.
Oswald, wo das Waldgeschichtliche Museum einen Besuch 
lohnt, bis Grafenau erlebt werden.
Die Etappe Frauenau - Spiegelau - Grafenau beträgt insge-
samt 27 km. Frauenau, Spiegelau und Grafenau sind sowohl 
als Start- als auch als Zielort gut geeignet. Sie bieten sehens-
werte Einrichtungen sowie gemütliche Einkehrmöglichkeiten 
und sind mit der RB 36 im Zweistundentakt erreichbar, zusätz-
liche Verbindung besteht mit der Linie FRG 301. Abfahrt der Wald-
bahn ist in Grafenau nach Zwiesel immer zur geraden Stunde 
(Spiegelau Minute 18, Frauenau Minute 34), Abfahrt in Zwiesel nach
Grafenau zur ungeraden Stunde (Frauenau Minute 17, Spiegelau 
Minute 32). Die Linie 301 fährt Mo-Fr ab Grafenau um 9:00 und 
12:50 Uhr, ab Zwiesel um 10:00 und 16:00 Uhr. Samstags, 9:00 
Uhr ab Grafenau und 12:00 Uhr ab Zwiesel

Gläserner Steig: 
Frauenau – Spiegelau – Grafenau 
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Empfehlungen für Ihre Ausflugsplanung:
Unsere Ausflugsvorschläge sollen einen kleinen Vorgeschmack 
auf das vielfältige Angebot machen, das Ihnen Bus und Bahn 
erschließen. In den Tourist-Infos der Gemeinden, in den 
Nationalpark- und Naturpark-Häusern gibt es kostenloses 
Infomaterial mit Touren- und Ausflugsvorschlägen sowie die 
Routenbeschreibungen der Fernwanderwege, die bestens 
auch für Tagesausflüge geeignet sind. Nützlich sind auch 
die Waldbahn-Veröffentlichungen „Entdecke den Wald“, mit 
Sehenswürdigkeiten entlang der Waldbahnorte und die 
Wanderkarte „Bayerisch Kanada“, mit ausführlich Tourentipps 
an der Waldbahn-Strecke RB 38 Gotteszell - Viechtach. Im 
Internet bietet der Naturpark detaillierte Wanderkarten für 
alle Gemeinden. Der Nationalpark bietet zusätzlich zu den 
ausführlichen Tourenbeschreibungen im Internet sogar eine 
eigene App fürs Handy an.
Auf www.bayerwald-ticket.com finden Sie weitere Ausflugs-
tipps mit Fahrplanhinweisen und Service-Links.

Schöne Panoramablicke, eine wildromantische Flussland-
schaft und eine Bayerwald-Rundfahrt mit der Waldbahn sind 
bei dieser Tour abseits der gewohnten Pfade garantiert. Ab 
Bodenmais Marktplatz folgt die Naturpark-Wegemarkierung 
„Bo54“ in Richtung Bergwinkel und Sternknöckel, wo man 
den ersten Aussichtspunkt erreicht. Auf der „eckigen 1“ geht 
es dann weiter zur Wolfgangkapelle und in leichtem Abstieg 
hinunter nach Böbrach. Ab hier führt der Biberweg durch die 
schöne Flusslandschaft des Schwarzen Regen nach Teisnach. 
Die Tour lässt sich von allen Waldbahnorten und für beide 
Geh-Richtungen perfekt planen, da Bodenmais mit der RB 37 
und Teisnach mit der RB 38 stündlich zu erreichen sind. 
Ankunft der RB 37 aus Zwiesel in Bodenmais ist jeweils zur 
Minute 22, Rückfahrt nach Zwiesel zur Minute 29. In Zwiesel 
ist immer zur vollen Stunde Anschluss zur RB 35 aus Plattling 
bzw. Bayerisch Eisenstein und zur ungeraden Stunde aus/
nach Grafenau. In Teisnach besteht zur vollen Stunde An-
schluss mit der RB 38 aus Gotteszell (Abfahrt dort zur Minute 
39) nach Viechtach sowie nach Gotteszell mit der RB 38 aus 
Viechtach (Abfahrt dort zur Minute 37). Wanderer aus Richtung 
Zwiesel oder Deggendorf bitte in Gotteszell am gleichen Bahn-
steig in die RB 35 umsteigen.
Neu: Voraussichtlich ab August können verschiedene Wander-
ausgangspunkte mit dem Ortsbus Bodenmais ab Bahnhof
erreicht werden.

Bodenmais – Wolfgangskapelle – 
Teisnach 
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Start zur ca. 12 km langen Tour ist der Bahnhof in Ludwigst-
hal. Auf der Markierung „Luchsfährte“ führt der Weg zuerst 
Richtung „Haus zur Wildnis“, dann vorbei am „Wildnis-Camp 
am Falkenstein“ nach Zwieslerwaldhaus und Brechhäuslau. Ab 
hier folgt man dem „Schwarzstorch“ entweder entlang dem 
Schwellgraben oder vorbei an uralten Baumriesen durch den 
„Hans-Watzlik-Hain“ zum Schwellhäusl. Von dort weist die 
Markierung Bussard den Weg weiter nach Bayerisch Eisen-
stein. Start- und Zielbahnhof werden von der Waldbahn RB 35 
stündlich bedient. In Zwiesel besteht immer zur vollen Stunde 
Anschluss zur Waldbahn aus/nach Bodenmais bzw. zur unge-
raden Stunde zur Waldbahn aus/nach Frauenau, Spiegelau, 
Grafenau. Letzte Rückfahrt in Richtung Grafenau ist um 19:02 
Uhr, das heißt in Bayerisch Eisenstein muss die RB 35 um 18:41 
Uhr genommen werden. 
Wer die Tour in zwei Etappen gehen möchte, kann mit dem 
Falkensteinbus nach Zwieslerwaldhaus oder zur Brechhäuslau 
fahren und von dort die Wanderung starten, bzw. beenden. 
Abfahrt ab Zwiesel-Bahnhof 
(bzw. ab Lindberg Gemein-
de) um 9:01 (9:05), 11:01 (11:05), 
12:01 (12:10), 13:01 (13:10) und 
14:01 (14:05) Uhr; Rückfahrt 
ab Brechhäuslau nach Zwie-
sel um 13:25, 13:38, 14:27, 
16:34 und 17:38 Uhr.

Durch den Nationalpark: 
von Ludwigsthal nach Bayer. Eisenstein
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Dieser 16 km lange Abschnitt des Flusswanderweges führt 
ab Bahnhof Regen mit der Markierung „≈“ zum Kurpark mit 
seinen schönen Kunstskulpturen und auf dem Fischlehrpfad 
bis zum Stausee und weiter über Bettmannsäge nach Zwie-
sel. Der Weg verläuft auf der gesamten Strecke immer nah 
am Schwarzen Regen entlang und bietet herrliche Einblicke 
auf die Natur im und am Fluss. Vielleicht lässt sich ein Biber 
blicken? Spuren seiner Arbeit sind an vielen Stellen sichtbar. 
In Zwiesel quert man die Langdorfer Straße, folgt dem Kurweg 
bis zur Fußgängerbrücke und weiter zum Bahnhof. Nach Belie-
ben kann der Flusswanderweg auch auf der gesamten Strecke 
bis Bayerisch Eisenstein erkundet werden. Dort lohnt sich auf 
jeden Fall ein Besuch in den NaturparkWelten im Grenzbahn-
hof. Die Tour lässt sich von allen Waldbahnorten und für beide 
Geh-Richtungen perfekt planen. Die Stationen der RB 35 sind 
ideale Etappenorte und werden im Stundentakt bedient. Zum 
Beispiel Ankunft in Regen aus Bayerisch Eisenstein zur Minute 
08, aus Plattling/Gotteszell zur Minute 48. Ankunft in Bayerisch 
Eisenstein aus Zwiesel zur Mi-
nute 14, Rückfahrt zur Minute 
41. In Zwiesel jeweils zur vollen 
Stunde Anschluss in Richtung 
Bayerisch Eisenstein, Boden-
mais und nach Regen, bzw. 
zur ungeraden Stunde nach
Grafenau.

Flusswanderweg 
Regen – Zwiesel
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Einer der schönsten Teilabschnitte des Qualitätswander-
weges Goldsteig liegt in der Ferienregion Zellertal mit den
beiden Orten Arnbruck und Drachselsried. Das Teilstück zwi-
schen Ecker Sattel bis hin zum Schwarzeck zeigt eindrucksvoll 
die Schönheit und den Charakter dieser Region.
Die Anfahrt zum Ecker Sattel erfolgt mit der Linie VLC 618, die 
vom 15.05. bis 31.10.2022 zwischen Bodenmais - Drachselsried -
Arnbruck - Eck - Lam verkehrt. Die Route führt über die Gipfel
des Mühlriegel und den drei Felsformationen des Ödriegel. 
Als dritter tausender Gipfel folgt das Waldwiesmarterl. Weiter 
geht’s zum aussichtsreichen Gipfel des Schwarzecks auf 1.238 
hm, dies ist zugleich der höchste Punkt der Wanderung. Die 
wunderschönen Ausblicke in das Zellertal und in den Lamer 
Winkel belohnen den Aufstieg. Weiter führt der Weg über den 
Reischflecksattel abwärts zur urigen Berghütte Schareben zur 
gemütlichen Einkehr auf der tollen Sonnenterrasse. 
Zum Schluss führt die Wanderung über die Spitzwaldkanzel 
auf den Goldsteigzubringer nach Trautmannsried. Von dort 
zweigt sich der Rückweg nach Arnbruck oder Drachselsried. Ab 
Arnbruck und Drachselsried kommt man mit den Linien 6093 
zurück nach Viechtach und Bodenmais oder mit der 6196 nach 
Bad Kötzting, Bodenmais und Regen. Die mittelschwere Tour 
hat eine Länge von ca. 14,5 Kilometer. Bei der ca. 4-stündigen 
Wanderung sind insgesamt 490 Höhenmeter zurückzulegen.

Vom Ecker Sattel auf dem „Goldsteig“ 
nach Schareben
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Hinweis zu Wanderwegmarkierungen:
- Im Naturpark Bayerischer Wald sind Rundwanderwege 

mit weißer Ziffer in rotem Kreis und Zielwanderwege mit
weißer Ziffer in farbigem Quadrat markiert. Für die Tourenbe-
schreibungen wurden die Begriffe „rote Zahl“, bzw. „eckige 
Zahl“ verwendet.

- In den Gemeinden Arnbruck, Bodenmais, Drachselsried 
und Langdorf erfolgte eine Neubeschilderung. Die Schilder
wurden mit Ortskennungen versehen (Ab = Arnbruck,
Dr = Drachselsried, Bo = Bodenmais, La = Langdorf).

- Im Nationalpark Bayerischer Wald sind Rundwanderwege 
mit Tiersymbolen auf gelben und Zielwanderwege mit Pflan-
zensymbolen auf weißen Markierungstafeln markiert. In der 
Kurzbeschreibung werden die Wege nach den abgebildeten 
Tieren oder Pflanzen benannt.

- Im Naturpark Oberer Bayerischer Wald (Landkreis Cham) sind 
die Wege mit einem Kürzel für die Gemeinde plus Zahl auf 
weiß-roten Quadraten markiert.

- Lehrpfade und überregionale Fernwanderwege sind durch-
gehend mit einem dafür definierten Symbol gekennzeichnet, 
wie z.B. der Pandurensteig mit einem Säbel auf rotem Grund. 
In der Kurzbeschreibung wurde der Name des betreffenden 
Weges verwendet.

- Von Bayerisch Eisenstein (Bahnhof) über Zwiesel und Regen, 
sowie von Teisnach bis Viechtach ist durchgehend ein Fluss-
wanderweg ausgewiesen. Die Markierung ist eine Welle „≈“
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Den Bayerischen Wald 
mit Bus und Bahn erleben!  

10 € mit dem Bayerwald-Ticket, 
kostenfrei mit GUTi

Waldbahn, Oberpfalzbahn, Ilztalbahn und ein weit ver-
zweigtes Netz von Linien- und Rufbussen bringen Sie 
auch in diesem Sommer zu vielen attraktiven Wander- 
und Ausflugszielen. Egal ob im Urlaub oder bei einer klei-
nen Auszeit im „Urlaub daheim“, mit unseren öffentlichen 
Verkehrsmitteln fahren Sie immer gut. Sie sind flexibel 
für Touren mit unterschiedlichem Start- und Zielort. Sie 
ersparen sich die Parkplatzsuche und Parkgebühren. Zu-
dem sind Sie umweltfreundlich unterwegs: Sie reduzie-
ren den CO2-Ausstoß und sparen dabei Treibstoffkosten. 
Sie entlasten die Wanderparkplätze und viele Orte vom 
Parksuch- und Durchgangsverkehr. Bei Ihrem Ausflug 
müssen Sie sich nicht auf den Verkehr konzentrieren und 
können ohne schlechtes Gewissen eine ausgedehnte, ge-
mütliche Einkehr genießen.

Mit dem Bayerwald-Ticket ist dies preiswert und mit 
GUTi sogar kostenlos möglich. Um Ihnen den Start ins 
Ausflugsvergnügen zu erleichtern, haben wir hier einige 
Tourenvorschläge mit den passenden Fahrzeiten zusam-
mengestellt. Steigen Sie ein und erfahren Sie mit Bus und 
Bahn die Naturschätze in der Region! 

Lassen Sie sich chauffieren und genießen Sie den Bay-
erischen Wald aus einer neuen Perspektive. So wird ein 
kleiner Wanderausflug oder eine individuelle Rundfahrt 
mit Bus und Bahn zum ganz besonderen Reiseerlebnis.  

Start der rund 7 km langen Erlebniswanderung ist im Sankt 
Englmarer Ortsteil Predigtstuhl. Dort warten die ersten beiden 
Freizeitattraktionen der Tour: Der Kletterwald und die brandneue
4D Arena. Vom Predigtstuhl aus führt der Wanderweg Nr. 5 zum 
Ortsteil Glashütt mit einem herrlichem Aussichtspunkt in das 
Donautal.
Weiter geht es durch den Kurpark mit Spielmeile. Im Ortskern
befindet sich das Mitmachmuseum Bayerwalld Xperium. Ab Dorf-
mitte führt der Weg über die „Bogener Straße“ weiter zum Wan-
derweg Nr. 3 in Richtung Grün. In diesem Ortsteil geht es „vogl-
wuid“ zu, denn die Rodelbahn Sankt Englmar sorgt mit Bayerns 
längster Achterbahn, Bob- und Coasterbahnen, dem Kugelwoid, 
einer Tubing-Bahn und vielen weiteren Attraktionen für Frei-
zeitgaudi und Adrenalin pur.
Vom Ortsteil Grün aus folgt ein letzter Anstieg auf  dem Wan-
derweg Nr. 12 nach Maibrunn. Noch einmal die Hauptstraße 
queren und schon ist man am Wipfel der Gefühle angelangt: 
Der WaldWipfelWeg lädt zum Staunen und Genießen in luftigen
Höhen ein. Der Wanderbus der Linie 6096 bringt Sie anschließend 
zum Ausgangspunkt zurück. Wer die Etappe vom Ortskern Sankt
Englmar bis zum WaldWipfelWeg nicht zu Fuß bewältigen möch-
te, fährt mit der Linie 6096 zum Ziel.  Selbstverständlich kann die 
gesamte Strecke auch per Bus absolviert werden oder eben nur 
Etappenweise ab der Ortsmitte Sankt Englmar bzw. dem Ortsteil 
Grün.



GUTi, das gratis Bayerwald-Ticket 
für Urlaubsgäste
In den 24 Gemeinden, die sich am 
GUTi-Projekt beteiligen, wird die 
Gästekarte zum Fahrschein. Die 
GUTi-Gästekarte gilt vom Anreise- 
bis zum Abreisetag wie ein Bayer-
wald-Ticket. Die GUTi-Gästekarte gibt 
es bei der Anmeldung in allen Beher-
bergungsbetrieben der beteiligten Gemeinden: Arnbruck, 
Bayerisch Eisenstein, Bischofsmais, Bodenmais, Drachsels-
ried, Eppenschlag, Frauenau, Geiersthal, Grafenau, Hohenau, 
Kirchdorf im Wald, Kollnburg, Lam, Langdorf, Lindberg, Mauth,
Neuschönau, Regen, Schönberg, Spiegelau, St. Englmar, St. 
Oswald-Riedl hütte, Viechtach und Zwiesel.
GUTi-Urlaubsgäste dürfen zusätzlich zum Bayerwald-Ticket- 
Tarifgebiet auch das Linienangebot im VLC-Tagesticket nutzen. 

Straßenbaustellen
In diesem Sommer gibt es auf vielen Zufahrtsstraßen zu den be-
liebten Ausflugszielen in der Nationalparkregion Behinderungen.
• Die Zufahrtsstraße von Spiegelau zum Gfäll ist noch die ganze 

Sommersaison 2022 wegen Bauarbeiten gesperrt. Als Ersatz 
für den Rachelbus zum Gfäll verkehrt der Rachelbus zur Ra-
cheldiensthütte mit Verstärkerfahrten. Die Waldbahn RB36 
bringt Sie zweistündlich bis Klingenbrunn Bahnhof. Von dort 
führt der Klingenbrunner Rachelsteig zum Großen Rachel.
• Aufgrund verschiedener Baumaßnahmen wird es zudem in 

den Gemeindebereichen Spiegelau, St. Oswald-Riedlhütte und 
Neuschönau zu temporären Sperrungen und Umleitungen 
kommen, so dass mit Fahrplanänderungen bei betroffenen  
Linien gerechnet werden muss.

 Da zum Redaktionsschluss noch keine konkreten Informa-
tionen zu den Sperrungen vorlagen, bitten wir Sie, sich vor
Fahrtantritt bei den Tourist-Informationen oder Beherber-
gungsbetrieben über die aktuelle Situation zu informieren. Unter
www.bayerwald-ticket.com werden wir so frühzeitig wie 
möglich zu allen baustellenbedingten Änderungen informieren.

Waldbahn-Streckensperrungen
Auch auf den Waldbahnstrecken kommt es diesen Sommer zu 
Beeinträchtigungen auf folgenden Linien:
– Streckensperrung zwischen Gotteszell - Ruhmannsfelden

(RB 38) vom 31. Juli bis 21. August 2022
– Streckensperrung zwischen Zwiesel - Deggendorf (RB 35) vom 

25. Juli bis 02. Oktober 2022
– Streckensperrung zwischen Zwiesel - Grafenau (RB 36) vom 

22. August bis 31. Oktober 2022.
– Streckensperrung zwischen Deggendorf - Zwiesel (RB 35) vom 

02. Oktober bis 18. Dezember (Nachsperrungen)

Schienenersatzverkehr (SEV) wird eingerichtet.  

Die Igelbusse im Nationalpark
Vom 15. Mai – 31. Oktober sind die Zufahrtsstraßen zum National-
park-Lusengebiet gesperrt und nur mit den Igelbussen zu
erreichen. Aufgrund von Bauarbeiten entfallen in dieser Sommer-
saison die Fahrten mit dem Rachelbus (Linie 601) zum Gfäll. Als 
Ersatz fährt der Rachelbus zweimal in der Stunde zur Rachel-
diensthütte. Der Finsteraubus fährt sieben Mal täglich zwischen 
Spiegelau P&R und Finsterau/Teufelshäng.
Der Lusenbus fährt stündlich von Grafenau zum Nationalpark-
zentrum Lusen und nach Waldhäuser/Waldhausreibe.
Bitte beachten Sie die temporären Sperrungen und Umleitungen 
bei den Igelbussen aufgrund von verschiedenen Baumaßnah-
men in Spiegelau, St. Oswald-Riedlhütte und Neuschönau.
Im Nationalpark-Falkensteingebiet verkehrt der Falkensteinbus
etwa zweistündlich ab Zwiesel Bahnhof über Lindberg nach
Spiegelhütte, Scheuereck und Buchenau, bzw. über Lindberg
nach Ludwigsthal, Zwieslerwaldhaus zum Schwellhäusl. Beson-
ders für Touren ab Zwieslerwaldhaus empfehlen wir den Bus,
da die Parkplatzkapazität begrenzt ist.

Viel Angebot für 10 Euro – 
der Bayerwald-Ticket Geltungsbereich

Das Bayerwald-Ticket gilt auf allen in diesem Streckennetz-
plan dargestellten Bus- und Zugverbindungen sowie für Stadt-
busse und die Rufbusse im Landkreis Regen, die aus Gründen 
der Übersichtlichkeit hier nicht grafisch dargestellt werden. 
Die Rufbusse (Linien 8201-8217) verdichten die regulären Bus-
linien und fahren auch kleinere Orte an. Die komplette Fahr-
planliste ist unter www.bayerwald-ticket.com veröffentlicht.

Das Bayerwald-Ticket kostet 10 Euro pro Person und Tag. 
Kinder bis 14 Jahre fahren kostenfrei bei den (Groß)Eltern mit. 
Es gilt Montag bis Freitag ab 8 Uhr, Samstag, Sonn- und Feier-
tage ganztags. Ein Hund darf ohne Zuzah-
lung mitgenommen werden, muss aber 
einen Maulkorb tragen. Das Bayerwald-
Ticket wird wie alle regulären Fahrscheine
direkt in den Zügen und Bussen verkauft.

Fahrplaninformation
Über die Fahrpläne im Bayerwald-Ticket-/GUTi-Tarifgebiet
informiert ein gesondertes Fahrplanfaltblatt. Dieses Faltblatt 
bietet eine Kurzfassung zu den Haupt-Fahrplänen im Tarif-
gebiet, wobei der Schwerpunkt auf den Fahrplänen für die
GUTi-Gemeinden liegt. Den Fahrplanflyer gibt es kostenlos bei 
allen Tourist-Infos im Tarifgebiet sowie bei Infostellen von
Nationalpark und Naturpark.
Die ausführlichen Fahrpläne mit allen Haltestellen und Fahrzei-
ten stehen auf der www.bayerwald-ticket.com zum Herunter-
laden bereit. Zudem können über die gängigen Fahrplanportale 
www.bayern-fahrplan.de oder den DB-Navigator einzelne Rela-
tionen abgerufen werden. 

Die Ilztalbahn

Die Ilztalbahn zwischen Freyung, Waldkirchen und Passau ver-
kehrt in diesem Sommer jeden Samstag u. Sonntag voraus-
sichtlich ab dem 04. Juni bis zum 16. Oktober 2022. Die Fahrkar-
ten erhalten Sie direkt im Zug oder im Online-Shop. Den Fahr-
plan finden Sie unter www.ilztalbahn.eu. Bitte informieren Sie 
sich vor Fahrtantritt über die Fahrtage der Ilztalbahn. Die zwei 
neuen Linien 605 (Freyung - Nationalparkzentrum Lusen) und 
606 (Waldkirchen - Haidmühle/Nové Udoli) haben Anschluss 
zur Ilztalbahn.

Mit Bus und Bahn nach Tschechien
Neu in diesem Sommer: Bayerwald-Ticket und GUTi gelten 
ohne Zuzahlung auf vielen Buslinien im Bezirk Pilsen sowie auf 
den Zügen bis Klattau. Fahrpläne zu Anschlussverbindungen 
nach Tschechichen finden Sie unter:
www.bayerwald-ticket.com/linienbusse-in-tschechien/.

Impressum:
Herausgeber: GUTi-Koordinierungsstelle in Zusammenarbeit mit den Tourist-Infos der 
GUTi-Gemeinden und den beteiligten Verkehrsunternehmen. GUTi@lra.landkreis-regen.de, 
www.bayerwald-ticket.com
Fotos: Sven Bauer, A.Y. Bauernfeind, Nationalpark Bayerischer Wald, Daniela Blöchinger,
Woidlife Photography, Naturpark Bayerischer Wald, Hartmut Bauermeister, Die Länder-
bahn, Günther Moser, Touristinfo Bayer. Eisenstein, Tobias Reisky, Georg Knaus, Stefan 
Dantinger, Tourist-Info Arnbruck Renate Kollmer 
Satz u. Druck: Druck & Service Garhammer GmbH, gedruckt auf chlorfrei gebleichtem Papier
Streckennetz: Kartographie Muggenthaler, 94209 Regen

Ort Einrichtung Haltestelle, ÖPNV-Linie
Bayerisch Eisenstein NaturparkWelten i. Grenzbahnhof, Galerie Kunsträume, Localbahn-Museum Bahnhof:  RB 35, Linie 6081, 6197, Rufbus 8210
Bodenmais Historisches Silberbergwerk Bodenmais Silberberg Sesselbahn, Talstation: Linie 6198
Bischofsmais Geißkopfbahn, Bikepark Unterbreitenau, Geißkopf Tal: Linie 4116, 6201, Rufbus 8208
Finsterau Freilichtmuseum Finsterau, Freilichtmuseum: Linie 603 / Finsterau-Bus, Rufbus 403
Frauenau Glasmuseum und Gläserne Gärten Bahnhof: RB 36; Frauenau, Glasmuseum: Linie 301
Freyung Jagd-Land-Fluss mit Galerie Wolfstein Freyung, Landratsamt: Linie 100
Grafenau Sommerrodelbahn, Stadt- u. Schnupftabakmuseum, Bauernmöbelmuseum Bahnhof: RB 36, Linien 100, 302 und 602 Lusen-Bus (Fußweg 600 m)
Ludwigsthal Haus zur Wildnis / Nationalparkzentrum Falkenstein Bahnstation Ludwigsthal: RB 35, Ludwigsthal, NPark.Zentr. Falkenstein 7148, 7150
Neuschönau Baumwipfelweg, Nationalparkzentrum Lusen Nationalparkzentrum Lusen: Linie 302, 602 Lusen-Bus, 603 Finsterau-Bus, 605 Almberg-Bus
Raimundsreut Hinterglaseum Schönbrunn am Lusen, Kirche: Linie 404 

Regen Niederbayerisches Landwirtschaftsmuseum Bahnhof RB 35 (Fußweg 600 m); Regen, Stadtplatz bzw. Ruselstraße: 
Linie 6196, 6195, 6197, 6199, 6200, Rufbus 8207, 8211, 8218

Ringelai Keltendorf Gabreta Lichtenau, Drehscheibe: Rufbus 101

St. Englmar Baywerwald Xperium, 4D Arena (Bogenschießen und Minigolf)
Waldwipfelweg, Haus am Kopf

ÖPNV-Linie St. Englmar, Ort, Linie 6096; St. Englmar, Predigtstuhl, Linie 6096
Maibrunn, Waldwipfelweg, Linie 6096

St. Oswald Waldgeschichtliches Museum St. Oswald, GH Goldener Steig: Linie 304; Klosterkirche: Linie 603 Finsterau-Bus
Viechtach Gläserne Scheune, Ausstellungen im Alten Rathaus (mit Naturpark Pfahl-Infostelle) Gläserne Scheune: Linie 6194, Rufbus 8215; Viechtach: RB 38, Linien 6093, 6096, 6195
Waldkirchen, Schiefweg Emerenz-Meier-Haus, Auswanderermuseum Schiefweg: Linienbus 100

Zwiesel Waldmuseum Zwiesel Bahnhof: RB 35, RB 36, RB 37, (Fußweg 1000m), Busbahnhof: Linie 301, 
Stadtplatz: Linie 7142, 7149, 7150, Rufbus 8210

Viele Museen und Freizeiteinrichtungen sind gut mit Bus und Bahn zu erreichen!

Alle Angaben wurden sorgfältig erhoben. Änderungen und Irrtum vorbehalten. 
Aus unzutreffenden Angaben kann kein Schadensanspruch geltend gemacht werden.
Es gelten generell die Beförderungs bedingungen der beteiligten Verkehrsunternehmen.

Mit der Waldbahn unterwegs (RB 35, 36, 37, 38)

Die Züge der Waldbahn und die Linie 100 (Grafenau-Freyung-
Waldkirchen) bilden das Verkehrsrückgrat im Bayerwald- 
Ticket-Tarifgebiet. Die vier Waldbahnäste, RB 35, RB 36, RB 37 
und RB 38 sind aufeienander abgestimmt. Als Faustregel zum 
Fahrplanmerken (Abweichungen im frühmorgendlichen Pend-
lerverkehr!) gilt: Die RB 35 fährt von Plattling bis zum Grenz-
bahnhof Bayerisch Eisenstein. 
In Zwiesel ist immer zur vollen Stunde Umsteigemöglichkeit zur 
RB 37 nach Bodenmais und zur RB 36 nach Frauen au-Spiegelau-
Grafe nau. Die RB 36 fährt zweistündlich, zu ungeraden Stun-
den ab Zwiesel und zu geraden Stunden ab Grafenau. Die RB 38 
fährt ab Gotteszell stündlich zur Minute 39 nach Viechtach. 
Die RB 38 ist in Gotteszell auf die RB 35 abgestimmt, so dass 
die Anschlüsse aus/nach Plattling sowie aus/nach Zwiesel er-
reicht werden.
Die RB 35 hat in Plattling stündlich Anschluss zum Donau-Isar-
Express nach München 
und Passau, zur agilis 
nach Regensburg/Neu-
markt sowie zur geraden 
Stunde zum IC und ICE 
Richtung Würzburg und 
Wien. 

Beachten Sie bitte unser
separat erhältliches
Faltblatt mit allen

Hauptlinien auf einen Blick!

www.bayerwald-ticket.com

BayerwaldTicket
Preiswert mobil mit Bus und Bahn.Mit GUTi sogar gratis!

Fahrpläne
Die Hauptlinien auf einen Blick

Linie 6198 täglich von 15. 05. - 31. 10. 2020

Waldbahn aus Zwiesel          WBA 2 an 08:22 09:22 10:22 12:22 14:22 15:22 16:22

Bodenmais, Rathaus / Bahnhof ab 08:57 10:08 11:08 13:08 15:08 16:08 17:08

Bodenmais, Cafe Winklstüberl 09:00 10 : 1 1 1 1 : 1 1 13:11 15:11 16:11 1 7 : 1 1

Silberberg Sesselbahn, Abzweigung 09:02 10:13 1 1 : 13 13:13 15:13 16:13 17:13

Schönebene 09:05 10:16 1 1 : 16 13:16 15:16 16:16 17:16

Hochstraße, Abzweigung 09:08 10:19 1 1 : 19 13:19 15:19 16:19 17:19

Bretterschachten, Langlaufzentrum 09:12 10:23 1 1 :23 13:23 15:23 16:23 17:23

Arbersee 09:17 10:28 1 1 :28 13:28 15:28 16:28 17:28

Arber Bergbahn Talstation an 09:22 10:33 1 1 :33 13:33 15:33 16:33 17:33

Linie 6081 nach Bay.Eisenstein ab 09:25 10:36 1 1 :36 13:36 I 16:36 17:36

Linie 590 nach Lam, Lohberg ab 09:36 I  1 1 :36 I  15:36 16:36 I

Linie 6198 täglich von 15. 05. - 31. 10. 2020

Linie 590 aus Lam, Lohberg  an 9:24 I  11:28 I  15:30 16:33 I

Linie 60 81 aus Bay.Eisenstein an 9:13 10:33 11:33 13:33  15:33 16:33 17:33

Arber Bergbahn, Talstation  ab 9:36 10:36 11:36 13:36 15:36 16:36 17:36

Arbersee 9:41 10:41 11:41 13:41 15:41 16:41 17:41

Bretterschachten, Langlaufzentrum 9:46 10:46 11:46 13:46 15:46 16:46 17:46

Hochstraße, Abzw. 9:50 10:50 11:50 13:50 15:50 16:50 17:50

Schönebene 9:53 10:53 11:53 13:53 15:53 16:53 17:53

Silberberg Sesselbahn, Abzweigung 9:56 10:56 11:56 13:56 15:56 16:56 17:56

Bodenmais, Hotel Waldeck 9:58 10:58 11:58 13:58 15:58 16:58 17:58

Bodenmais, Rathaus /Bahnhof an 10:01 11:01 12:01 14:01 16:01 17:01 18:01

Waldbahn nach Zwiesel         WBA2 ab 10:29 11:29 12:29 14:29 16:29 17:29 18:29

RBO Regionalbus Ostbayern GmbH,

Gewerbestraße 5 94209 Regen, Tel. 09921/5968, regen@rbo.de

6198  Bodenmais - Arbersee - Arber Bergbahn

6081  Železná Ruda - Bayer.Eisenstein - Arber Bergbahn

11:16 13:1613:16

08:58 10:18 11:18 13:18 15:18 16:1816:18 17:1817:18

Bayer. Eisenstein, Bayer. Häusl 09:03 10:23 11:23 13:23 15:23 16:23 17:23

Bayer. Eisenstein, Jugendherbg. 09:05 10:25 11:25 13:25 15:25 16:25 17:25

Brennes Sporthotel 09:10 10:30 11:30 13:30 15:30 16:30 17:30

Arber Bergbahn, Talstation an 09:13 10:33 11:33 13:33 15:33 16:33 17:33

Linie 6198 nach Bodenmais ab 09:36 10:36 11:36 13:36 15:36 16:36 17:36

Linie 590 nach Lam, Lohberg ab 09:36 I 11:36 I 15:36 16:36 I

Linie 6081 täglich von 15. 05. - 31. 10. 2020

Linie 590 aus Lam, Lohberg an 09:24 I 11:28 I 14:20 I I

Linie 6198  aus Bodenmais an 09:22 10:33 11:33 13:33 I 16:33 17:33

Arber Bergbahn Talstation ab 09:25 10:36 11:36 13:36 14:22 16:36 17:36

Brennes Sporthotel 09:28 10:39 11:39 13:39 14:25 16:39 17:39

Bayer. Eisenstein, Jugendherbg. 09:33 10:44 11:44 13:44 14:30 16:44 17:44

Bayer. Eisenstein, Bayer. Häusl 09:35 10:46 11:46 13:46 14:32 16:46 17:46

Bayer. Eisenstein, Local-Bahn-Museum 09:39 10:50 11:50 13:50 14:36 16:50 17:50

Bayer.  Eisenstein, Bahnhof an 09:40 10:51 11:51 13:51 14:39 16:51 17:51

Waldbahn nach Plattling         WBA 1 ab 09:44 1 1 :4 1 12:41 14:44 14:44 17:41 18:41

Zug nach Pilsen /Klattau ČD ab 10:17 I 12:17 14:14 16:17 17:40 18:17

Železná Ruda (CZ) an 09:48 10:59 11:59 13:59 14:47 16:59 17:59

täglich 15.05. -31.10.20

Saisonverkehr vom 15.05.-31.10.20 nur Mo-Fr und an Wochenfeiertagen

Lam, Bahnhof ab

Lam, Marktplatz
Engelshütt
Irlsaign
Haibühl
Abzw. Ottenzell
Arrach, Bahnhof
Eck
Arnbruck, Dorfplatz

6065 / VLC 618 Lam - Arrach - Eck - Arnbruck 

- Drachselsried - Bodenmais

RBO Regionalbus Ostbayern GmbH,

Tel. 09971/80 1333, Internet: www.ostbayernbus.de
Gültig: 15.05. - 31.10.20 Mo-Fr

Nach/aus Straubing Bhf bitte Anschlussfahrschein lösen. Letzte/erste Haltestelle im 

Tarifgebiet: Grün, Sommerrodelbahn.

6096 Viechtach - St. Englmar - Bogen - (Straubing)

Verkehrsgemeinschaft Straubing Land, VSL Linie 15

RBO Regionalbus Ostbayern GmbH

Linie 6096 Montag - Freitag Sa So. u. Feiert.

(Straubing, Bahnhof ) ab 07:40 13:00 16:05 18:42 13:00 09:53 17:40

(Bogen, Bahnhof ) 07:58 13:18 16:23 19:00 13:18 10:09 17:57

(Schwarzach, Marktplatz)(Schwarzach, Marktplatz)(Schwarzach, Marktplatz 08:12 13:32 16:37 19:12 13:33 10:21 18:10

(St. Englmar, Dorf)(St. Englmar, Dorf)(St. Englmar, Dorf 08:35 13:53 16:54 19:28 13:53 10:36 18:25

Grün, Sommerrodelbahn I I I I I 10:38 18:27

St. Englmar, Predigtstuhl 08:38 13:57 16:57 19:31 13:57 10:45 18:32

Kollnburg, Abzw 08:44 14:04 17:03 19:36 14:04 10:49 18:36

Reichsdorf, Abzw 08:46 14:08 17:05 19:38 14:08 10:51 18:38

Viechtach, Schmidstr. / Edeka 08:50 14:10 17:09 19:42 14:10 10:55 18:41

Viechtach, Bahnhof / ZOB an I 14:14 17:13 I 14:14 I

Linie 6096 Montag - Freitag Sa So u. Feiert.

Viechtach, Bahnhof/ZOB ab 08:45 I 17:27 08:45 I I

Viechtach, Schmidstr./Edeka 08:50 11:16 17:32 08:50 08:35 16:05

Reichsdorf, Abzw 08:54 11:20 17:36 08:54 08:39 16:09

Kollnburg, Abzw 08:56 11:22 17:38 08:56 08:41 16:11

St. Englmar, Predigtstuhl 09:04 11:29 17:45 09:04 08:48 16:18

Grün, Sommerrodelbahn I I I I 08:52 16:22

(St. Englmar, Dorf) 09:06 11:32 17:47 09:06 08:57 16:27

(Schwarzach, Marktplatz)(Schwarzach, Marktplatz)(Schwarzach, Marktplatz 09:26 11:53 18:01 09:20 09:11 16:41

(Bogen, Bahnhof ) 09:40 12:07 18:15 09:35 09:25 16:56

(Straubing, Bahnhof ) an 09:56 12:24 18:30 09:44 09:44 17:12

Mo-Fr

7123  Bodenmais - Teisnach u. zurück

6188/VLC 680  Bad Kötzting - (Wettzell - Pirka) - Viechtach

Montag - Freitag 1

Stadtplatz Brunnen ab 9:55

Zwiesel Bahnhof 10:02

Lindberg Gemeinde 10:06

Dr. Lippmann 10:07

Lehen 10:08

Hotel Ahornhof 10:09

Ludwigsthal, NP-Zentrum Falkenstein 10:12

Abzw. Zwieslerwaldhaus 10:13

Regenhütte 10:15 

Arbersee 10:19 

Arberbergbahn 10:21 

Brennes, Sporthotel 10:22

Mooshütte 10:25

Abzw. Kleiner Arbersee an 10:28

Montag - Freitag 2

Abzw. Kleiner Arbersee ab 16:10

Mosshütte 16:12

Brennes, Sporthotel 16:15

Arberbergbahn 16:17

Arbersee 16:20

Regenhütte 16:23

Abzw. Zwieslerwaldhaus 16:25

Ludwigsthal, NP-Zentrum Falkenstein 16:27

Hotel Ahornhof 16:30

Lindberg Gemeinde 16:32

Zwiesel Bahnhof 16:34
an 16:36

Reisebüro Lambürger, 94227 Zwiesel,

Tel. 09922/8412-0, www.lambuerger.de

7148 Zwiesel - Arbersee
 Arber Bergbahn -
 Kleiner Arbersee
 Gültig vom 15.05.20 bis 31.10.20

7149  Zwiesel – Buchenau – Zwiesel

7150  Zwiesel – Zwieslerwaldhaus – Zwiesel
Falkenstein-Bus

4116 Habischried - Bischofsmais - (Deggendorf)

6201 Regen - Bischofsmais - Habischried

7142  Stadtlinie Zwiesel - Rabenstein

6149  Grafenau - Schöfweg - (Deggendorf) und zurück

1
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Im Landkreis Regen

Im Landkreis Regen ergänzen 18 Rufbuslinien das  ÖPNV-Angebot und 

fahren auch in kleine Orte. Die  Rufbusse fahren nach Fahrplan und 

müssen  mindestens eine Stunde vor Linienstart bei der Fahrtwunsch-

zentrale, Telefon 09921 / 9499964  bestellt werden.

Das Fahrplanheft liegt an vielen Stellen aus und kann unter Telefon 

09921 / 601-370 oder oepnv@lra.landkreis-regen.de bestellt werden.

Rufbusbestellung ist Mo-So von 6:30 – 21 Uhr  

unter Telefon 09921 / 9499 964 möglich.

Linie 6093 Montag - Freitag Samstag

Anmerkungen F 23 A B S /99 041 C 99

Viechtach, Schmidstr./Edeka ab 08:15 09:30 13:10 14:40 15:34 17:20 18:35 08:15 13:40

Viechtach, Bahnhof 08:20 09:32 13:05 14:43 15:40 17:23 18:37 08:20 13:46

Blosserberg am Kreuz 08:23 09:33 13:19 14:44 15:45 17:26 18:39 08:23 13:49

Blosserberg, Dorfplatz 08:24 09:34 13:20 14:45 15:46 17:27 18:40 08:24 13:50

Wiesing, Gh. Penzkofer 08:32 09:42 13:29 14:52 15:54 17:38 18:42 08:32 13:57

Arnbruck, Dorfplatz 08:40 09:50 13:37 15:00 15:59 17:43 18:52 08:40 14:05

Drachselsried, Dorfplatz 08:45 09:55 13:42 15:05 16:05 17:47 18:55 08:45 14:10

Oberried bei Drachselsried 08:48 09:58 13:46 15:08 16 : 1 1 17:51 18:58 08:48 14:13

Unterried, Köpplwirt 08:49 09:59 13:48 15:09 16 : 12 17:52 18:59 08:49 14:14

Mais bei Bodenmais 08:52 10:02 13:51 15:12 16:15 17:55 19:02 08:52 14:17

08:53 10:03 13:52 15:13 16:16 17:56 19:03 08:53 14:18

08:54 10:04 13:53 15:14 16:18 17:57 19:04 08:54

10:05 13:54 15:1515:15 16:18 17:58

RBO Regionalbus Ostbayern GmbH, 09921/5968

bis 31.07.20

12:10

6093  Viechtach  - Arnbruck - Drachselsried - Bodenmais
09924/7015ab 01.08.2020

6196 Regen - Bodenmais - Drachselsried - Arnbuck - Bad Kötzting

Haltestellen werden erst ab 01.08.2020 angefahren Fahrt entfällt ab 01.08.2020

6195   Viechtach - Teisnach - Regen  
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Fahrpläne
Die Hauptlinien auf einen Blick

Bus und Bahn im Bayerischen Wald 

Preiswert mit dem Bayerwald-Ticket 

– kostenfrei mit GUTi

Bayerwald

Ticket

www.bayerwald-ticket.com

Preiswert mobil

mit Bus und Bahn.

Mit GUTi sogar gratis!

Fahrplanauswahl und Streckennetz

Oberer Bayerischer Wald mit Nationalpark

– Ausgabe Sommer 2019 –

6081  Železná Ruda - Bayer.Eisenstein - Arber Bergbahn

6198
  Bodenm

ais - Arbersee - Arber Bergbahn

08:20
09:32

13:05
17:23

18:37
08:20

16:1516:1616:1816:1816:18

08:50
10:30

12:10

08:51
10:31

08:51
10:32

08:52
10:33

08:53
10:35

08:56
10:38

08:58
10:39

09:03
10:43

09:08
10:47

09:16
10:55

09:23
11:02

09:24
11:03

09:25
11:06

12:50
14:43

17:05

09:28
11:10

6093  Viechtach  - Arnbruck - Drachselsried - Bodenm
ais

6080 / VLC 590 Arber Bergbahn - Furth i.W.  

6065 / VLC 618 Lam - Arrach - Eck - Arnbruck 

- Drachselsried - Bodenmais

6096
 Viechtach - St. Englm

ar - Bogen - Straubing

7123  Bodenm
ais - Teisnach u. zurück

6188/VLC 680  Bad Kötzting - (W
ettzell - Pirka) - Viechtach

7148 Zw
iesel - Arbersee

 
Arber Bergbahn -

 
Kleiner Arbersee

 
Gültig vom 15.05.20 bis 31.10.20

7149
  Zw

iesel – Buchenau – Zw
iesel

7150
  Zw

iesel – Zw
ieslerw

aldhaus – Zw
iesel

Falkenstein-Bus

4116
 Habischried - Bischofsm

ais - Deggendorf

6201 Regen - Bischofsm
ais - Habischried

7142
  Stadtlinie Zw

iesel - Rabenstein

6149
  Grafenau - Schöfw

eg - (Deggendorf) und zurück

1
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Im Landkreis Regen

Im Landkreis Regen verkehren 18 Rufbuslinien auch 

in kleine Orte. 

Bitte fordern Sie das Fahrplanheft an,  

unter oepnv@lra.landkreis-regen.de  

oder Telefon 09921/601-370.

6196
 Regen - Bodenm

ais - Drachselsried - Arnbuck - Bad Kötzting

Noch in Arbeit Lohberghütte, TierparkLohberghütte, Tierpark

Lam, BahnhofLam, Bahnhof

Lam, Marktplatz

Neukirchen Hl.Bl., Schule

Furth i. Wald, Bahnhof

Furth i. Wald, Bahnhof ab 08:1008:10

Neukirchen Hl.Bl., Schule 08:3608:36

Lam, Marktplatz 08:51 10:5310:53

Lam, Bahnhof 09:00 10:5910:59

Lohberghütte, Tierpark 09:09 11:10 14:0014:00

Lohberg, Gemeindeverwaltung 09:11 11:13 14:0314:03

Scheibensattel 09:19 11:22 14:1214:12

Brennes Sporthotel 09:22 11:25 14:15

Arber Bergbahn, Talstation an 09:24 11:28 14:18 15:3015:30

Linie 6198 nach Bodenmais ab 09:36 11:36 | 15:36

Linie 6081 nach Bayer. Eisenstein ab 09:25 11:36 14:22 |

6080 / VLC 590 Arber Bergbahn - Furth i.W.  

Alle Angaben wurden sorgfältig erhoben.  

Änderungen und Irrtum vorbehalten.

Aus unzutreffenden Angaben kann kein 

Schadensersatz geltend gemacht werden.

Für alle Verkehre gelten die 
Beförderungsbedingungen der jeweiligen 

Verkehrsunternehmen. 

Haben Sie Grund zur Klage, teilen Sie uns dies 

unter guti@lra.landkreis.regen.de mit,  
wir leiten Ihre Hinweise  

an die zuständigen Stellen weiter.
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BayerwaldTicket
Preiswert mobil mit Bus und Bahn.Mit GUTi sogar gratis!

Streckennetz
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